
   

 

 

 

 
Südangeln Rundschau Oktober 2019 

Nachrichten aus dem Amt Südangeln … 

 

Letzte Amtsbereisung 

Nach 48 Jahren im öffentlichen Dienst 

verabschiedete sich der Amtsdirektor des Amtes 

Südangeln, Heiko Albert, in den wohlverdienten 

Ruhestand. Für seinen letzten Arbeitstag hielten 

die Beschäftigten des Amtes einige 

Überraschungen für ihren scheidenden Chef bereit.  

Bereits am frühen Morgen holten ihn seine 

Mitarbeiter in einem zum Wohnmobil umgebauten 

Reisebus mit Polizeieskorte zu Hause ab, um zu 

einer letzten Amtsbereisung aufzubrechen. 

Während der Rundfahrt wurde der ein oder andere 

Stopp eingelegt, um alte Wirkungsstätten oder 

Orte, die in besonderer Verbindung mit der 

Dienstzeit des Amtsdirektors standen, 

aufzusuchen. Als erstes führte die Fahrt zum 

ehemaligen Amtsgebäude in Tolk. Schülerinnen 

und Schülern der Grundschule für diesen Anlass 

einstudiert. Neben den jeweiligen Aktionen der 

Mitarbeiter an den einzelnen Stationen ließen es 

sich die jeweiligen Bürgermeister nicht nehmen, 

Heiko Albert mit herzlichen Worten zu 

verabschieden. aufzusuchen. Als erstes führte die 

Fahrt zum ehemaligen Amtsgebäude in Tolk.  Mit 

Zielsicherheit und Geschick galt es dort Luftballons 

mit Dartpfeilen zu treffen. Weiter ging es zum 

Markttreff in Brodersby, wo der scheidende 

Amtsdirektor eine besondere Wasserprobe zu 

testen hatte. Beim Feuerwehrgerätehaus in 

Neuberend erhielt er den Auftrag, ein 

„brennendes“ Haus zu löschen. Unterstützung bei 

dem Löschangriff der besonderen Art erhielt er 

dabei von Amtswehrführer Björn Wilke, 

Wehrführer Stefan Landsmann und Mitgliedern der 

Neuberender Feuerwehr. Die Rundreise führte 

weiter in den nördlichen Teil des Amtsgebietes. 

Der Kindergarten in 

Havetoft bereitete 

Heiko Albert einen 

liebevollen Empfang 

mit Gesang und 

Kneipbädern. Nach 

nur einer halben 

Stunde als 

„Kindergarten-Kind“ 

wurde er, mit einem 

waghalsigen Sprung 

aus dem Fenster, fit 

für den Start in die 

Schulzeit entlassen. Die Auenwaldschule in 

Böklund empfing ihn daher mit offenen Armen und 

hatte ihr schuleigenes Lied mit Schülerinnen und 

Schülern der Grundschule für diesen Anlass 

einstudiert.  

Neben den jeweiligen Aktionen der Mitarbeiter an 

den einzelnen Stationen ließen es sich die 

jeweiligen Bürgermeister nicht nehmen, Heiko 

Albert mit herzlichen Worten zu verabschieden.  

Den Abschluss der rund 70 km langen Amtsreise 

bildete ein Empfangsspalier von rund 50 

Mitarbeitern der Amtsverwaltung. Bei einem 

gemütlichen Beisammensein, an dem ebenfalls 

Frau Albert und einige ehemalige Mitarbeiter des 

Amtes teilnahmen, klang der ereignisreiche Tag für 

den sichtlich zufriedenen scheidenden 

Amtsdirektor aus. Die Beschäftigten der 

Amtsverwaltung Südangeln wünschen Herrn Albert 

für die kommenden Jahre alles Gute, Gesundheit 

und viel Spaß im (Un-) Ruhestand.  

 

 


